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Mecklenburg hat mit seinen langen Sandstränden, seinen traditi-
onsreichen Ostseebädern, seinen schönen Hansestädten mit 
ihrer Backsteingotik, seinen verträumten Dörfern und Städten im 
Hinterland sowie seinen Wäldern und Seen schon seit Jahrhun-
derten Künstler verschiedener Sparten fasziniert und inspiriert. 
Unser Reisevorschlag zeigt nicht nur besondere Juwelen wie die 
historischen Theater in Neubrandenburg und auf Rügen 
(Putbus), sondern begibt sich auch auf die Spuren großer Lite-
raten. Zu ihnen zählen z.B. Gerhart Hauptmann und Hans Falla-
da. Mit den Inseln Hiddensee und Rügen fängt unser Vorschlag 
viel Atmosphäre von jenem Stück Ostseeküste ein, das z.B. 
Hauptmann inspirierte oder von der Mecklenburgischen Seen-
platte, die Hans Fallada manches Motiv lieferte.. 
Die Reise-Entwürfe des IBK verstehen sich als vollkommen ver-
änderungsfähige Anregungen. Gern unterbreiten wir Ihnen ein 
spezielles Gruppenangebot, das Ihre speziellen Voraussetzun-
gen  (z.B. Anfahrtslänge) berücksichtigt. 
  
 

 
1.Tag:   Stralsund  -  Hansewelt und Backsteingotik   
Anreise in das am Strelasund gelegene Stralsund, malerisch von Wasser umgeben. Vom Reichtum vergangener Hanse-
zeiten zeugt eine beachtliche Reihe backsteingotischer Patrizierhäuser. Am prunkvollsten ist das Rathaus mit seiner türm-
chenbewehrten spätgotischen Schaufassade und barocker Galerie im Innenhof, Vorgängerin moderner Einkaufspassagen. 
Wer die stilistische Entwicklung der Backsteinarchitektur von der Romanik bis zur Renaissance wie in einem Kunstführer 
ablesen möchte, findet in Stralsunds Altstadt gute Gelegenheit. 
Abendessen und Übernachtung in Stralsund. 
 
2. Tag: Rügens Kreidefelsen und Boddenküstenlandschaft   -  Residenz und Theater in Putbus 
Heute geht es auf die Insel Rügen. Erstes Ziel ist die Kreideküste, wo Sie eine bequeme Wanderung unternehmen. Ihre 
Insel – Rundfahrt macht Sie nicht nur ständig mit herrlichen Ausblicken über die Landschaft der typischen Boddenküsten 
vertraut, sondern zeigt Ihnen auch historische Kirchen (z.B. Altenkirchen) oder das Renaissance-Schloss Spycker. Gegen 
Mittag treffen Sie im historischen Badeort Binz ein. Er liegt an einem weitläufigen Strand und ist geprägt von Gründerzeit-
Architektur mit verglasten Holzbalkonen, die noch heute die Glanzzeit des Badeortes vor bereits über 100 Jahren erken-
nen lassen.  
Mit Putbus und dem klassizistischen Badeort Lauterbach erwarten Sie am Nachmittag kulturelle Juwelen aus der Zeit um 
1820. Neben dem ausgedehntem Schlosspark zeigt Putbus eine außergewöhnliche Fülle von herrlichen Bauten des Klas-
sizismus, z.B. der ehem. Residenz der Fürsten von Putbus sowie das dazugehörige Theater Putbus (ehem. Residenz-
Theater), das auch Hauptmann gern besuchte. Es wurde 1821 eröffnet und erstrahlt nach sorgfältiger Restaurierung wie-
der in alter Schönheit als Kleinod des norddeutschen Klassizismus. Ein Besuch in diesem besonderen Theater rundet das 
Rügen-Erlebnis ab. Sollte es der Spielplan zulassen, ist der Besuch einer Vorstellung möglich. 
Anschließend verlassen Sie Rügen und fahren ins historische Neubrandenburg. 
Abendessen und Übernachtung in Neubrandenburg. 
 
3.Tag: Neubrandenburg und das älteste Theater Mecklenburgs -  Zauberhafte Seenplatte von Fürstenberg  -  Bei 
Fallada in Feldberg - Residenz Neustrelitz   
Mit Neubrandenburg wartet Ihr heutiger Tag mit einem kunsthistorischen Höhepunkt auf: einmalig in Gesamt- Nord-
deutschland ist der nahezu vollständige mittelalterliche Mauerring mit seinen aufwendig gestalteten Stadttoren. Mit ihren 
zierlichen Pfeilern, mit Maßwerk, Blenden und Staffelgiebeln verdeutlichen sie, dass es die mittelalterlichen Kirchbauten 
waren, die weltlichen Bauten ihre Impulse gaben. 
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Wie durch ein Wunder blieb im Zweiten Weltkrieg ein Kleinod der deutschen Theaterlandschaft erhalten: ein barocker 
Fachwerkbau, der 1793/94 als Sommerspielstätte für das Hoftheater von Herzog Adolf Friedrich IV. von Mecklenburg-
Strelitz erbaut wurde. Heute ist das Schauspielhaus das älteste erhaltene Theater Mecklenburg-Vorpommerns.   
Nach der Mittagspause geht es durch die Feldberger Seenplatte nach Feldberg, wo der Schriftsteller Hans Fallada lebte. 
In Carwitz besuchen Sie das ausgesprochen malerisch am See gelegene Fallada – Haus, in denen zahlreiche  seiner 
Werke entstanden sind (z.B. „Kleiner Mann was nun?“). 
Nächstes Ziel ist die historische Residenzstadt Neustrelitz am Zierker See, einem von ca. 300 Gewässern der Neustrelit-
zer Kleinseenplatte. Der Schlossgarten, ein großer Landschaftsgarten, die Marktkirche (ein barocker Saalbau) sowie die 
gesamte barocke Stadtkonzeption sind sichtbare Relikte jener Zeit, als es noch das Herzogtum Mecklenburg-Strelitz gab.   
Rückfahrt nach Neubrandenburg, wo sich (vorbehaltlich des Spielplans) im historischen Schauspielhaus der Vorhang hebt. 
 
4.Tag: Auf den Spuren von Königin Luise: Hohenzieritz  -  Heimreise 
Mit Hohenzieritz lernen Sie am Vormittag nicht nur ein barockes Schloss mit ausgedehntem Landschaftspark kennen, 
sondern auch jenen Ort, in dem die populäre preußische Königin Luise 1810 starb. In dem im englischen Stil angelegten 
Park sehen Sie einen kostbaren Bestand klassizistischer Bauwerke wie z.B. den Luisentempel. 
Von hier aus treten Sie die Heimreise an. 
 
 
 
Empfehlung für einen Zusatztag ab Stralsund: 
 
Schatzinsel Hiddensee... Besuch bei Gerhart Hauptmann 
Heute erwartet Sie ein landschaftliches Nonplusultra: Landschaftsschutzgebiet mit einzigartiger Flora und Fauna, Tabu für 
Autos, Heimat für Radfahrer und Wanderer: Hiddensee. Die schmale achtzehn Kilometer lange Insel ist Rügen westlich 
vorgelagert und mit dem Schiff von Stralsund aus zu erreichen. 
Zwischen Sanddornbüschen und Salzwiesen liegt der landschaftlich wohl schönste Ort der Insel: Kloster. Seinen Namen 
trägt dieser Ort nach einem nur noch fragmentarisch erhaltenen Zisterzienserkloster, auf dessen Friedhof das Grab Ger-
hart Hauptmanns liegt. Hauptanziehungspunkt ist allerdings sein ehemaliges Wohnhaus, "Haus Seedorn", das heute als 
Gerhart- Hauptmann-Museum in sehr gut präsentierter Form Leben und Werk des großen Dichters zeigt: Auf Hiddensee 
entstand die "Mondscheinlerche", "Insel der großen Mutter" oder "Schluck und Jau". 
Danach führt eine bequeme Wanderung nach Vitte, dem Hauptort der Insel Hiddensee. Vitte zog schon zu Hauptmanns 
Zeiten die Elite des Kunst- und Geisteslebens an: Max Reinhardt, Albert Einstein, Asta Nielsen. Von dort geht die Fähre 
wieder zurück nach Stralsund. 
Abendessen und Übernachtung in Stralsund. 
 


